
heute

Mord– das sind zwei Schlagzeuge, drei Gitarren und ein Mischpult. Dahinter stehen fünf düstere Österreicher, die aus ihren Herzen schon längst eine Mördergrube
gemacht haben. Sie verheiraten New Wave mit Electro und gehen mit dem Schlager fremd. Sie singen vom Schäbigsten in dieser Welt und und flüstern einem fies ins
Ohr: Geh geradeaus weiter, mein Freund, denn das Schlimmste liegt noch weit vor dir!

Sa, 21.00, Spielboden, Dornbirn

Sie mögen es nicht so düster? Musik, die gute Laune macht und zu der man richtig gut herumhüpfen kann, gibt es im Gaswerk: Ska und Reggae all night long.
Aufgewärmt und eingeheizt wird mit den kalifornischen Aggrolites. Danach gibt es Traditional-Ska von der One Night Band aus Montreal, und wer dann noch nicht

genug getanzt hat, kann sich zum Ska-Punk von Guadalajara den Rest geben.

Sa, 20.15, Gaswerk, Winterthur

Über den Namen des Veranstaltungsortes – Zentrum für Integrative Kreativität (Zik) kann man sich wundern, Über die Kummerbuben, die dort am Samstag
auftreten auch, aber nur weil sie so

gut sind. Die Berner machen aus alten Schweizer Volksliedern rumpligen Rock und temperamentvollen Folk. Das tönt mal frivol, mal himmeltraurig, aber immer
saugut.

Sa, 21.00, Zik, Arbon

Wenn Sie das lesen, liegt vielleicht schon Schnee. Die Winterwecker-Party-Tour von Snowland.ch kommt also genau genommen zu spät. Schneehasen werden
trotzdem auf ihre Kosten kommen, wenn die DJs Beatvandal & Mooqee auflegen.

Sa, 21.00, Kraftwerk, Krummenau

morgen

Seit Anfang der 90er-Jahre ist Bernd Begemann unermüdlich in Sachen deutschsprachiger Popmusik unterwegs. Ob als Solo-Entertainer oder mit seiner Band. Dabei
ist er sich selbst geblieben, nämlich schlicht ein begnadeter Entertainer und herrlicher Sänger.

So, 21.30, Gare de Lion, Wil
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